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MIKADO open up: Steckbrief Digital Empowerment-Training  

Titel des Trainings Berufliche Vorqualifizierung für Bremer_innen aus aller Welt 

Organisation/Verein/ 
Ort 

Paritätisches Bildungswerk Bremen e.V. 

Kontakt (Trainer*in) 
Vorname Nachname:  
Mailadresse:  
Telefonnummer:  

Elisabeth Schindler 
e.schindler@pbwbremen.de 
- 

Lernformat Präsenz: ☒ Online: ☐ Hybrid: ☐ 

Anzahl 

Teilnehmer*innen 

(Herkunftsländer, 
Deutschkenntnisse) 

9 Teilnehmer*innen 

Anzahl & Dauer der 
Trainings 

90 x 45 Minuten 

Trainingszeiten Mo – Fr, 08.30 – 13.00 Uhr 

Zeitraum  
(insgesamt, vom ersten zum 

letzten Training) 
Februar bis Juni 2024 

Themen EDV-Grundlagen für Ausbildung und Beruf 

Themenfokus 

• Kenntnis und Umgang mit Hardware 

• Kenntnis und Umgang mit Software 

o Windows Nutzeroberflache 

o Navigation und Organisation im Dateiexplorer 

o Wordpad 

o Microsoft Word (Texte und Absätze formatieren, 

Bilder einfügen) 

o Microsoft Excel (Inhalte und Zellen formatieren, 

Tabellen erstellen, autom. Summen und einfache 
Gleichungen) 

o Internetbrowser 

o Drucken, PDF-Export 
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Lernziele des Trainings 

Die TN sollen befähigt werden, mit Hilfe der erlernten Hard- und 
Softwarekompetenzen und der Arbeitsprojekte, selbstständig 
entsprechende EDV-Anwendungen nutzen und einfache EDV-
Produkte gestalten zu können (z.B. Briefe, Poster, Tabellarische 

Übersichten, Bewerbungsunterlagen). 

Herausforderungen 

Der unterschiedliche Vorkenntnisstand führte zu unterschiedlicher 
Geschwindigkeit in der Bearbeitung von Aufgaben, hier wurden 

ggf. Zusatzaufgaben erteilt.  Verpasste Lerneinheiten aufzuholen 
waren sehr anspruchsvoll, da der Kurs im Rahmen einer 
Maßnahme stattfand, in dem Raum zur Wiederholung, nicht aber 

außerordentlichen 1:1-Betreuung eingeplant war. 

Learnings 

Was habe ich gelernt?  

Was kann ich das nächste 

Mal besser machen? 

Immer Zusatzaufgaben parat haben. Eine zweite Lehrperson als 
Unterstützung hätte einen großen Unterschied 

gemacht. Arbeitsblätter für jeden neuen Lernschritt waren auch 
gegen Kursende noch sehr hilfreich. 

  


